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Veritate historica, Philosophica et relativa? GQuid Est Com-munieatio idiomatum?ꝰ uaenam Wule n ea Drzereeäneis Ser-Varl debent?

II HX jure Canonieo. Quomodo differtr
Eeclesiae A uacunque constitutione Soeietatum eivilium? Qualis
Est potestas parochi et quaenam 8Sun ejusdem Officia? uae⸗-
a principia parochus V matrimoniis mixtis ineundis sequi debetꝰ?

III HX theologia morali Necessitas Orationis eſus-
gue Sffecetus primarii EXPOnantur. Quale Atum E8t desiderium
mali, Et prohibitum desiderare malum sub conditione
lieeret“ 8¹

Aus der Paſtoral. Das Verhalten des Seelſorgers bei
pendung der heiligen Sacramente ſchwerkranke im Concubinate ebende
Perſonen. Die Verpflichtung des Prieſters zur Feier der eiligenratione Sacerdotjfii.

Katecheſ e: Was edeute das Wort „erſchaffen

40
Predigt: Auf den Sonntag nach Pfingſten: orſpruch:

„Nuptiae quidem paratae 7 8ed qui invitati erant, 110HL
fuerunt digni“ 0 Thema Die Verachtung der Gnaden Gottes.

III 13—18
Paraphraſe Epiſtel des Sonntages nach Pfingſten Joh

Or Ole Sprinzl
Die Redaction dieſer Zeitſchrift erfüllt eine der Pietät,

wenn ſie hier des November J in Prag Dahingeſchiedenengedenkt. Sein Name 10 auch Unter den Namen der Quartal⸗
ſchrift⸗Redacteure, da ETL dieſelbe vom ahre 1865 bis 1874 incluſive
mit Dir Johann Plakolm, der vor einigen Jahren als Dompropſtmn Linz geſtorben iſt, redigiert und mit vielen Producten ſeines
Geiſtes bereichert hat Sprinzl war enn Kind der Landeshauptſtadt
Oberöſterreichs, der Sohn eines Gewerbetreibenden, eboren

März 1838, und hat ſeine Gymnaſial⸗ und Seminarſtudien in
Linz gemacht Am September 1861 erhielt EL von ranz oſefRudigier die Prieſterweihe, worauf in das höhere Prieſterbildungs⸗n  itu St Auguſtin m Wien kam und nach dritthalbjährigem Auf
enthalt daſelb zum Doctor der Theologie promoviert wurde. In
die Heimat zurückgekehrt, erhielt er eine Anſtellung der theolo⸗giſchen Diöceſan⸗Lehranſtalt zunächſt als Adjunct, dann ſupplierte
ELr ein ahr lang Moraltheologie, worauf ihm die Profeſſur der
Dogmatik und Fundamentaltheologie übertragen worden. Wir Aßen
nicht zu den I  en des Verblichenen, hörten aber E daſs
ein ſehr tüchtiger Lehrer war und die Zuneigung ſeiner Schüler
in ohem Grade beſaſs Sein Name wurde eine zeitlang, wir
möchten ſagen, mit einer gewiſſen Andacht ausgeſprochen. Stellte
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er ja m einer Zeit großer Geiſteskämpfe und allſeitiger Ver⸗
änderungen Umwälzungen mit Wort und Feder einen ganzen
Mann, insbeſondere mit der Feder Beweis davon ſind die zahl⸗
reichen riften ber die damaligen Zeitfragen, die er mit jugend⸗
em Eifer herausgegeben. Kein Under aher, daſs ſeine 1874

olgte Berufung die theologiſche acultd in alzburg wohl
mit Freude aber auch mit Schmerz aufgenommen wurde und
Schwierigkeiten verurſachte. In der Stellung ELY zurück⸗

Ogen und ſeinem ſpeciellen Fache dienen durch Heraus⸗ge

9⁰1

3⁰ eines Handbuches der Fundamental⸗Theologie und eines Compen⸗
Um der Dogmatik, ſowie durch andere Publicationen. Es war
indes In alzburg nicht ſeines Bleibens, denn ſchon 1881 wurde

zum Profeſſo der Dogmatik der deutſchen Univerſität In
Prag rnannt Dieſe bekleidete EL bis zu ſeinem ode und
vierzehn Tage vor demſelben ſaß noch auf der Katheder, auf
die den raſch zuſammenbrechenden Körper eben ließ Wenige
ahre wurde In das Collegiatcapitel bei Allerheiligen auf
genommen und kürzlich erſt iſt zum Regierungsrath rnannt
worden. Nun ruht er, ſeinem en gemäß, in der heimatlichen
Erde, im Linzer riedho ſein Andenken iſt geſegnet bei ſeinen
Schülern, ſeinen Collegen und reunden, und ſeine eele hat gewiſs
eln herrliches Decret der himmliſchen Gehaltsanweiſung erhalten,
nachdem die iMm Tode erſtarrte Hand das irdiſche Decret der Gehalts⸗
regulierung nicht mehr öffnen —  konnte.  R

Aiterariſcher nzeige
(Unter dieſer Rubrik bringen wir, ſolange der Raummangel andauert, erte

kleineren Umfanges oder wiederholte uflagen größerer Werke zur Anzeige.)
Volks  41) Ausgewählte erte von Hammerſtein Bill ———ausgabe. Von den m Verlage der Paulinus⸗Druckerei in Trier ienenen

erken des rühmlichſt bekannten Paters von Hammerſtein veranſtaltet die
Verlagshandlung eine billige Volksausgabe m Lieferungen Pfg Alle

Tage ſoll eme Lieferung erſcheinen. Soeben iſt Lieferung erſchienen.
Auf die Weiſe ird eS ermöglicht, dieſe Werke weiteſten Kreiſen zugänglich

machen Zur Ausgabe gelangen folgende Bände uin etwa Liefer⸗
Ungen: and Edgar oder „Vom Atheismus zur en Wahrheit.“

and onn und Feſttags⸗Leſung III nd: Begründung des
Glaubens Gottesbeweiſe und moderner Atheismus. Band Das
Chriſtenthum und ſeine Gegner. and Katholicismus und Proteſtan⸗
mu VI and: Charakterbilder aus dem Leben der Kir

2) Geſammelte erke von Billige Volksausgabe m Liefer
Herder mn Freiburg. Es werden zunächſt na  ehende Bände

m Lieferungen von 1e 4 — Bogen zum Preif bn Pfg für
jede Lieferung zur Ausgabe gelangen: Ompa für Leben und Sterben
Die Eliſabeth. Das Vaterunſer und der unendliche Gru Spa⸗
niſches für die gebildete Welt Wachholdergeiſt gegen die Grundübel der
Welt ummheit, un und Elend. Beſuch bei Sem, Cham und
oder Reiſe in das Heilige Land Die Nachtigall Gottes.

3) Erklärung des leinen Ar  en Katechismus von Dr Jakob
Schmitt uflage Herder, Freiburg. Preis 2.20, geb 3.40


